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21. Deutscher Bundestag

Die Mitglieder im neuen Gesundheits-
ausschuss 
In der neuen Legislaturperiode hat der Gesundheitsausschuss 
nur noch über 38 Mitglieder, zuletzt waren es 43 Abgeordnete. 
Dr. Tanja Machalet (SPD) ist neue Vorsitzende des Gesund-
heitsausschusses im Bundestag. Die studierte Volkswirtin wur-
de am 21. Mai 2025, in der konstituierenden Sitzung des Aus-

schusses für das Amt bestimmt. Die SPD 
hatte nach einer Vereinbarung des Älte-
stenrates, basierend auf der Fraktions-
stärke, das Vorschlagsrecht für den Vor-
sitz im Gesundheitsausschuss der 21. 
Legislatur. Machalet ist seit 2021 Mitglied 
im Bundestag und vertritt den Wahlkreis 
Montabaur in Rheinland-Pfalz. Zuvor 
war sie Abgeordnete im Landtag von 
Rheinland-Pfalz und dort mit den The-
men Gesundheit, Pflege sowie Arbeit 
und Soziales befasst.

Mitglieder im Gesundheitsausschuss des 
Bundestages
CDU/CSU
Simone Borchardt (CDU), sie ist die gesundheitspolitische Spre-
cherin der Unionsfraktion, Sascha van Beek (CDU), Matthias 
Hiller (CDU), Anne Janssen (CDU), Axel Knoerig (CDU), Axel 
Müller (CDU), Dr. Thomas Pauls (CDU), Stephan Pilsinger 
(CSU), Sebastian Schmidt (CDU), Hendrik Streeck (CDU), Hans 

Diogenes Theiss (CDU), Maria-Lena Weiss (CDU), Emmi Zeulner 
(CSU)

SPD
Tanja Machelet, Matthias David Mieves, Claudia Moll, Christos 
Pantazis, Stefan Schwartze, Lina Seizl, Serdar Yüksel

B90/Grüne
Janosch Damen als gesundheitspolitischer Sprecher der Grü-
nen-Fraktion, Simone Fischer als pflegepolitische Sprecherin 
der Fraktion, Lina Heitmann, Kirssen Kappert-Gonther, Jo-
hannes Wagner

Die Linke
Ates Gürpinar, Stella Merendino, Evelyn Schötz, Julia-Christina 
Stange

AfD
Christina Baum, Joachim Bloch, Thomas Eckhard Dietz, Tobias 
Ebenberger, Nicole Hess, Carina Schießl, Martin Siechert, Clau-
dia Weiß, Kay-Uwe Ziegler

Gesundheitsprofis im Bundestag
Sascha van Beek (CDU/CSU) ist neu im 
Bundestag. Der Nordrhein-Westfale ist 
ausgebildeter Krankenpfleger. Er arbeite-
te auf der Intensivstation und in der 
Anästhesie und studierte berufsbeglei-
tend Katastrophenmanagement im Ge-
sundheitswesen in Wales und war nach 
dem Abschluss als Master of Science in 
Disaster Healthcare unter anderem als 
Medizincontroller tätig.

Dr. Tanja Machalet 
(SPD) leitet den 
Gesundheitsaus­
schuss. Foto: DBT/
Marc Beckmann

Foto: Tobias Koch

Simone Borchardt ist 2021 erstmals über 
die CDU-Landesliste Mecklenburg-Vor-
pommern in den Bundestag gekommen. 
Zuvor war sie 25 Jahre lang in unter-
schiedlichen Funktionen bei einer Er-
satzkasse beschäftigt. Danach war sie 
Geschäftsbereichsleiterin in einer Pflege-
einrichtung.

Foto: Simone 
Borchardt/Ecki Raff

Anne Janssen (CDU/CSU) ist seit 2021 
Mitglied im Bundestag. Die gelernte Kran-
kenschwester und Lehrerin wurde 1982 
im friesischen Jever geboren. Sie arbeite-
te als Gesundheits- und Krankenpflegerin 
in einem ambulanten Pflegedienst und 
als Krankenschwester im Krankenhaus 
Wittmund. Von 2006 bis 2009 studierte 
sie an der Universität Oldenburg Germa-
nistik und Sachunterricht.

Foto: Tobias Koch

Dr. Stephan Pilsinger hat für die CSU 
das Direktmandat im Wahlkreis Mün-
chen-West/Mitte geholt. Er ist seit 2017 
im Bundestag und im Gesundheitsaus-
schuss. Pilsinger hat an der LMU Mün-
chen Medizin studiert und an einer kom-
munalen Klinik gearbeitet. 
Zudem verfügt er über den Abschluss 
„Master of Health Administration“ 
(MHBA). 2023 erhielt Pilsinger seine An-

Foto: Tobias Koch
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erkennung als Facharzt für Allgemein-
medizin und machte noch eine Zusatz-
weiterbildung in Betriebs- und Arbeits-
medizin. Im Oktober 2024 hat er im 
schwäbischen Günzburg eine Hausarzt-
praxis übernommen, in der ihn seine 
Vorgängerin weiter in Teilzeit unter-
stützt. Pilsinger ist seit 2018 neben sei-
nem Amt als Bundestagsabgeordneter 
beruflich als Hausarzt in Teilzeit tätig.

Die examinierte Altenpflegerin Claudia 
Moll (SPD) sitzt seit 2017 für die SPD im 
Bundestag. Zuletzt war die Aachenerin 
als Bevollmächtigte der Bundesregierung 
für Pflege tätig. 

Hendrik Streeck (CDU/CSU) ist vielen 
als gefragter Experte während der Coro-
napandemie bekannt. Er war Mitglied des 
Corona-Expertenrats der Bundesregie-
rung. Als Mitglied des Deutschen Bundes-
tages ist der Mediziner ein Newcomer. 
Bei der Bundestagswahl am 23. Febru-
ar 2025 gewann Streeck als Direktkandi-
dat für die CDU den Wahlkreis Bonn mit 
33,3 % der Erststimmen. Streeck ist seit 
Oktober 2019 Direktor des Institutes für 
Virologie am Universitätsklinikum Bonn.

Foto: Land NRW

Der Kardiologe Hans Diogenes Theiss 
(CDU/CSU) aus München ist als Abge-
ordneter für die CSU in den Deutschen 
Bundestag eingetreten, er kandidierte im 
Bundeswahlkreis München-Nord. Seit 
2013 arbeitete er als Oberarzt und Fach-
arzt für Kardiologie, seit 2016 hat er eine 
Professur für Innere Medizin inne. Er ist 
Stadtrat und stellvertretender Fraktions-
vorsitzender der CSU im Münchner Rat-
haus und leitet unter anderem den Ge-
sundheits- und Pflegepolitischen Ar-
beitskreis der CSU in München.

Foto: Hans Theiss

Die oberfränkische Emmi Zeulner, 
Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
wurde zum inzwischen vierten Mal als 
CSU-Direktkandidatin im Wahlkreis 
Kulmbach-Lichtenfels in den Bundestag 
gewählt. Als Mitglied des Gesundheits-
ausschusses war sie zuletzt zuständig 
für die nichtärztlichen Gesundheits
berufe, Psychiatrie und Psychotherapie 
und die Selbstverwaltung mit den 
Schwerpunkten Gemeinsamer Bundes-
ausschuss, Medizinischer Dienst und 
Sozialwahlen.

Foto: Paul Blau

Foto: Nikolai Kues

Der Braunschweiger Dr. Christos Pantazis 
studierte an der Medizinischen Hoch-
schule Hannover, an der Universität 
Basel und der Universität von Ioannina 
Humanmedizin. Von 2004 bis 2013 war 
Pantazis Neurochirurg am Städtischen 
Klinikum Braunschweig. 2013 bis 2021 
war er Mitglied des Niedersächsischen 
Landtages. 2021 wurde er in den Bundes-
tag gewählt und ist dort stellvertretender 

gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-
Fraktion. 

Foto: Maximilian 
König

Serdal Yüksel (SPD) ist examinierter 
Krankenpfleger und hat ein Fernstu
dium der Gesundheitswissenschaften 
an der Universität Bielefeld absolviert. 
Bis 2010 war der gebürtige Essener als 
Krankenpfleger tätig, bevor er für die 
SPD in den Landtag von Nordrhein-
Westfalen einzog. Dort war er bereits 
Mitglied im Gesundheitsausschuss des 
Landtages.

Foto: Serdar Yüksel

Janosch Dahmen (B90/Grüne) ist seit 
November 2020 im Bundestag. 2004 bis 
2010 studierte er Humanmedizin in Wit-
ten/Herdecke, Beirut und San Diego, 
2011 bis 2018 absolvierte er eine Facharzt-
weiterbildung zum Unfallchirurgen und 
Spezialisierung zum Notfallmediziner 
am BG Klinikum Duisburg. Er war Ärzt
licher Leiter des Luftrettungszentrums 
CHRISTOPH 9, seit 2018 Medizinaldirek-
tor und Oberarzt in der Ärztlichen Lei-
tung beim Rettungsdienst Berlin für die 
Berliner Feuerwehr, zuletzt vor allem in 
der Pandemiebekämpfung. Damen ist 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für 
Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI).

Foto: Bündnis 90/
Die Grünen, Bundes­
tagsfraktion
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Simone Fischer (B90/Grüne) war seit 
2021 Beauftragte der Landesregierung 
Baden-Württemberg für die Belange von 

Menschen mit Behinderungen. Zuvor war 
sie im Sozial- und Gesundheitsbereich 
der Landeshauptstadt Stuttgart und beim 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis so-
wie beim Städtetag Baden-Württemberg 
tätig.Foto: Sozialminis­

terium Baden-
Württemberg

Kirsten Kappert-Gonther (B90/Grüne) 
ist Ärztin für Psychiatrie und Psychothe-
rapie. 1999 übernahm sie die Co-Leitung 
einer Reha-Einrichtung für psychisch 
Kranke und baute in Bremen eine Ambu-
lanz für psychisch Kranke auf. Sie war 
von 2011 bis 2017 Mitglied der Bre-
mischen Bürgerschaft und wurde 2017 
erstmals in den Bundestag gewählt. Sie 
ist Berichterstatterin der SPD-Fraktion für 
seelische Gesundheit, Bioethik und die 
Legalisierung von Cannabis. Seit Januar 
2022 war sie amtierende Vorsitzende des 
Gesundheitsausschusses im Bundestag.

Foto: Kirsten  
Kappert-Gonther/
Thomas Trutschel

Johannes Wagner (B90/Grüne) stu-
dierte Humanmedizin in Erlangen, an 
der JMU in Würzburg spezialisierte er 
sich auf „Globale Gesundheit und Tro-
penmedizin“. Nach einem Forschungs-
aufenthalt in Public Health an der Bos
ton-University (USA) war er als Assis
tenzarzt an der Kinderklinik am Regio-
Verbundkrankenhaus in Coburg tätig. Foto: Johannes 

Wagner

„Aus der Rettungsstelle in den Bundes-
tag“ war der Wahlkampfslogan der 
Berliner Linken-Kandidatin von Stella 
Merendino, eine Newcomerin im Bun-
destag. Sie ist als Gesundheits- und 
Krankenpflegerin in der Notaufnahme 
des Vivantes Humboldt-Klinikums tätig. 
Merendino ist Mitgründerin der Initiati-
ve „Aktion: Notaufnahmen retten“.Foto: Die Linke/ 

Heidi Scherm

Neu im Bundestag ist auch Julia-
Christina Stange (Die Linke). Sie ist 
Fachkinderkrankenschwester für Anäs-
thesie und Intensivpflege am Universi-
tätsklinikum Mainz. Bei der Gewerk-
schaft ver.di ist sie unter anderem in der 
Landesfachkommission Pädiatrie, Pflege 
und Hebammen aktiv. 

Foto: Die Linke/ 
Heidi Scherm

Zu den Neuen im Bundestag gehört auch 
die Altenpflegerin Evelyn Schötz von 
den Linken. Sie kandidierte im Wahl-
kreis Roth/Nürnberger Land.

Foto: Die Linke/ 
Heidi Scherm

Die Zahnärztin Dr. Christina Baum ist seit 2021 Mitglied des 
Bundestags, damals gelang ihr der Einzug über die Landesliste 
der AfD in Baden-Württemberg. Baum hat Zahnmedizin an der 
Karl-Marx-Universität in Leipzig und an der Medizinischen 
Akademie Erfurt studiert. Als Zahnärztin praktizierte sie in 
Lauda-Königshofen im Nordosten Baden-Württembergs.

Thomas Eckhard Dietz zog 2021 nach dem Gewinn des Direkt-
mandats im Wahlkreis Erzgebirgskreis I für die AfD in den Bun-
destag ein. Dort war er Mitglied im Gesundheitsausschuss.

Für die AfD ist Carina Schießl im Wahlkreis Regensburg in den 
Bundestag gewählt worden. Sie hat eine Ausbildung als Medizi-
nisch-Technische Laborassistentin.

Claudia Weiss war in der Vergangenheit Pflegedienstleisterin 
in Heimen in der Region Bernburg und wurde für die AfD im 
Wahlkreis Magdeburg erstmals in den Bundestag gewählt.

Kay-Uwe Ziegler zog 2021 als Direktkandidat für den Wahl-
kreis Anhalt in den Bundestag ein und wurde Mitglied im Ge-
sundheitsausschuss. Er wurde bekannt durch einen Eklat vor 
der Eröffnung der 100. Ausschusssitzung im März 2024, mit 
dem seine Fraktion den Ausschussvorsitz für die AfD reklamie-
ren wollte. Er hatte den Platz der amtierenden Vorsitzenden 
Kirsten Kappert-Gonther (Grüne) eingenommen und vor sich 
ein Schild „Ausschussvorsitzender“ gestellt. 

Katrin Rüter� n




